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24. April 2009

„Research for SME“: Auftragsforschung für KMU 
im 7. EU-Rahmenprogramm (7.RP)

EPSS in Kürze

DI Susanne Meissner-Dragosits
Europäische & Internationale Programme
FFG – Österreichische 
Forschungsförderungsgesellschaft
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Struktur des 7. RP: 2007 - 2013

COOPERATION – Kollaborative Forschung
Vordefinierte Themen, modifizierte “Instrumente”

PEOPLE – “Human Potential”
Mobilität von ForscherInnen

IDEAS – Pionier Forschung
Individuelle Anträge, Europäischer Forschungsrat

CAPACITIES – Forschungskapazitäten
Infrastruktur, KMU, Wissensregionen,…

Joint Research Center  
EURATOM

�
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Forschung zugunsten von KMU

• Auslagerung des Grossteils der Forschung 

• v.a. KMU ohne oder nicht ausreichendem 
Forschungspotenzial

• auch für F&E-betreibende KMU 
zur Ergänzung ihrer Kernkompetenz 

• Bottom-up
• Klares Nutzungspotenzial für KMU

(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Forschung zugunsten von KMU
Eckdaten

- Forschung und Entwicklung
- Demonstration (zB Validierung)
- Management
- Andere (Training, Verbreitung)

Aktivitäten

5 - 10Partneranzahl

ca. 75% der Gesamt-Projektkosten
(abhängig von den beteiligten Organisations-
typen und deren Projekt-Aktivitäten)

Förderhöhe

Research for SMEs

Projektdauer 1 - 2 Jahre

Gesamtprojektkosten* 0.5 – 1.5 M€

* F&E-Anteil der ForschungsdienstleisterInnen: “bulk of the project”
Quelle: Europäische Kommission
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(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Wie sieht eine Projektgruppe aus?

mind. 3 KMU aus 
mind. 3 Staaten (MS/AS)

mind. 2 unabhängige:
- Universitäten
- Forschungsinstitute
- High-Tech KMU
- Forschungslabore der 
Industrie

Konsortium

Industrie / Gewerbe ForscherInnen

Other organisations / enduser
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Ziele von Forschung zugunsten KMU

z.B.

• Reduzierung von Produkt- und/oder Prozesskosten

• höhere Produktqualität

• kürzere Lieferzeiten

• umweltfreundliche Produkte oder Prozesse

• Implementierung neuer Basistechnologien

• langfristig Umsatzsteigerung

• …………….
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Nächste Einreichmöglichkeit
„Research for SMEs“

• Ausschreibung wird vorauss. am 30.Juli 2009 
veröffentlicht

• Ende der Einreichfrist: vorauss. Mitte Dezember 
2009 

• Budget: vorauss. rd. 135 Mio. Euro
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Ihre KMU Ansprechpartner in der FFG

Industrielle Technologien und Verkehr 
DI Marcus Bidmon, Tel. 05 7755 - 4302,  marcus.bidmon@ffg.at

Biowissenschaften und -technologien 
Dr. Ines Haberl, Tel. 05 7755 - 4103, ines.haberl@ffg.at

Energie 
DI Siegfried Loicht, Tel. 05 7755 - 4304, siegfried.loicht@ffg.at

Umwelt und Sicherheit
DI Susanne Meissner-Dragosits, Tel. 05 7755 - 4403, susanne.dragosits@ffg.at

Informations- und Kommunikationstechnologien 
DI Jürgen Rattenberger, Tel. 05 7755 - 4208, jürgen.rattenberger@ffg.at

http://www.ffg.at
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(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Was ist EPSS?

� Ein elektronisches System, das dem/der 
ProjektkoordinatorIn ermöglicht, den Projektantrag 
vorzubereiten und online zu übermitteln 

� Verfügbar 7 Tage pro Woche, 24 Stunden pro Tag, 
kostenfrei für die AntragstellerInnen, unterstützt die meisten 
IT Konfigurationen

Was wird für die Nutzung gebraucht?

� Internetzugang – je schneller, desto besser. Das System 
arbeitet aber auch mit Einwähl- Verbindungen

� Ein Computer – die meisten Plattformen werden unterstützt -
selbst alte

EPSS –
Electronic Proposal Submission Service

(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Vorgehensweise

Der/Die KoordinatorIn registriert sich 
für den Call und das Funding Scheme:
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(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Vorgehensweise

Der/Die KoordinatorIn setzt das Proposal auf:

(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

� Registrieren in EPSS
� Check Email für die  EPSS Zugangsdaten
� Login in EPSS
� Ändern des Passworts für den Koordinator und die 

Partner
� Den Partnern den Username und das Passwort schicken
� Antrag einrichten durch Eingabe der Anzahl an Partnern, 

deren ID, Name, Email-Adresse ….
� Uploaden des Part B File (Detaillierte 

Antragsbeschreibung)
� Antrag validieren um sicher zu gehen, dass die 

grundlegenden Check okay sind
� Proposal einreichen – Submit
� Überprüfen, ob das System eine Projektnummer vergibt
� Ausloggen und Email checken für das Bestätigungsmail

EPSS als Koordinator
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(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Das Uploading des B-Teils ist noch nicht die Einreichung.
Es muss eine “submission action” folgen.

� Der B-Teil muss in Adobe PDF Format (mind. 
Version 3) sein – Größe beachten (max. 10 Mbyte) 
keine Verschlüsselung oder Druckbeschränkung

� File-Name soll nur die folgenden Zeichen 
beinhalten: ‘a-z’, ‘0-9’, ‘_‘, ‘-‘, ‘.‘

� Nachdem Upload wird man gefragt, ob man den 
Antrag einreichen will – submit

� Druck erfolgt in Schwarz/Weiß mit 300dpi

Der B-Teil 

(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

� Keine Einreichmöglichkeit mehr nach der Deadline 
17:00:00.000, CET

� In Zweifelsfall gleich nachfragen und nicht bis zum 
letzten Moment warten

� Keine Spezialzeichen im File-Namen. 
� Das System erlaubt Mehrfacheinreichungen. Diese 

sollten jedoch nicht überstrapaziert werden
� Es ist nicht empfehlenswert das Budget im letzten 

Moment zu ändern. Das kann verhindern, dass das 
Projekt zeitgerecht eingereicht wird.

� Das Uploaden des Antrags im letzten Moment macht 
die vorangegangene Einreichung ungültig

EPSS erfolgreich anwenden
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(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

EPSS erfolgreich anwenden

(c) FFG Akademie, Bereich Europäische und Internationale Programme (2008)

Ihr Partner im 7.RP

Kontakt:

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft
Europäische und Internationale Programme

www.ffg.at

DI Susanne Meissner-Dragosits

Nationale Kontaktstelle für KMU

susanne.dragosits@ffg.at


